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Schutz für 
Mensch  
und Tier

Zwischen Komodowaran und Baumriesen

Mehr als 17.000 tropische Pflanzen, rund 300 exotische 
Tiere und ein urwüchsiger Regenwald, wie er den  
Urkontinent Gondwana prägte – das ist das 1,65 Hektar  
große Gondwanaland im Leipziger Zoo, das im Juli 2011  
eröffnet wurde. Die Gesamtkosten für dieses einmalige  
Tier- und Tropenparadies betrug 66,8 Millionen Euro. 

Bereits seit 2001 vertraut der Zoo Leipzig dem primion-
Zeiterfassungs- und Zutrittskontrollsystem prime Web.  
Die größte Tropenhalle Europas – das Gondwanaland 
– wurde nun im Zuge der Systemerweiterung aktuell mit 
Soft- und Hardware von primion ausgestattet.

Das architektonisch außergewöhnliche Bauwerk mit seiner 
freitragenden Dachkonstruktion ist das Ergebnis eines 
europaweiten Architektenwettbewerbes. Die Bauzeit betrug 
gerade einmal vier Jahre. 40 Tierarten bevölkern die sub-
tropische Halle, die ihren einmaligen Charakter auch aus 
der mit Spezialtransportern aus der ganzen Welt angelie-
ferten Vegetation bezieht. Darunter auch Baumriesen mit  
rund 12 Metern Höhe. Seit der Eröffnung ist das Gondwana
land Anziehungspunkt für Tausende von Besuchern.

Die Aufgabe für primion bestand darin, durch benutzer-
freundliche Soft- und Hardware den Erlebnisbereich klar 
vom Versorgungsbereich und von den Medienräumen ab-
zugrenzen. Der einzige in Deutschland lebende Komodo-
waran beispielsweise wäre über den Besuch eines Kindes 
zwar sicher entzückt, die Eltern und das Zoopersonal aber 
mit Sicherheit nicht. 
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Das Gondwanaland in Leipzig bietet atemberaubende 
Ausblicke, hinter denen sich eine ausgefeilte Technik 
verbirgt. Bereits in der Bauphase wurde darauf geachtet, 
dass sich die primion-Leser in die vorhandene Architektur 
einfügen (unten links).
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Anwendung
❱ �Zeiterfassungs- und Zutrittskontrollkontrollsystem 

mit MS SQL Datenbank
❱ �Anbindung SAGE KHK
❱ �600 Mitarbeiter

Ausführung
❱ �prime WebTime, prime WebAccess
❱ �19 Zutrittsleser + 11 im Zoo-Gelände
❱ �3 Steuereinheiten IDT32, 3 Steuereinheiten IDT6
❱ �4 Zeiterfassungsterminals DT800
❱ �1 Anzeigetableau
❱ �450 Ausweiskarten und Schlüsselanhänger

Besonderheiten
❱ �Anbindung SAGE KHK mit Paralleldatenübergabe 

an PAISY der Stadt Leipzig

Für die rund 200 Zoomitarbeiter bedeutet dies in der täg
lichen Praxis, dass sie ihre Ausweiskarte oder ihren Schlüssel
anhänger mit Chip lediglich an die dafür vorgesehenen 
Zutrittsleser der Türen halten müssen, um so Zugang 
zum Gebäude zu erlangen. Ausweiskarte und Schlüssel
anhänger mit Chip dienen außerdem zur Zeiterfassung 
über ein separates Lesemodul am Torposten oder der 
Umkleide. Auch hier müssen die Mitarbeiter zu Dienstbeginn 
und Dienstende den Chip einfach an das Gerät halten.

Von Anfang an war primion in die Planung des ungewöhn
lichen Neubaus mit einbezogen. Schnell hatte sich heraus
gestellt, dass die Vorteile eines elektronischen Zutrittskon-
trollsystems überwiegen. Im Vorfeld hatte man sich auch 
über ein digitales Schließsystem Gedanken gemacht.  
Die Möglichkeiten, über das elektronische System zeitnah 
zu reagieren und die permanente Stromversorgung über 
eine Zustandsmeldung zu sichern, überzeugten die Verant
wortlichen von der primion-Software prime WebAccess. 

An 30 Türen wurden Zutrittsleser installiert; teilweise in  
Sonderfarben, so dass sich diese im Tropenumfeld optisch 
harmonisch in die Umgebung einfügen. Modernste Lese-
technologien garantieren ein Höchstmaß an Sicherheit. 
Und das bei einer Temperatur von durchschnittlich  
26 Grad Celsius und einer Luftfeuchtigkeit zwischen  
65 und 100 Prozent – auch für die primion-Techniker 
eine neue Herausforderung.

Die zuverlässige Zustandsüberwachung aller Türen war für 
den Auftraggeber, die Zoo Leipzig GmbH, ein weiteres Krite
rium. Der komplette Überblick muss jederzeit gewährleistet 
sein: Sind alle Türen geschlossen, welche Tür ist offen?  
Alle Türen, auch jene ohne elektronische Zutrittskontrolle, 
werden künftig über ein Tableau visualisiert.

Für den Neubau wurde auch die bestehende Applikation 
prime WebTime für die Zeiterfassung aktualisiert.  
Die Datenübergabe an das Lohn- und Gehaltsprogramm  
SAGE KHK Classic Line wurde wie gewünscht umgesetzt. 
Als Besonderheit wünschte der Zoo Leipzig außerdem die 
Gewährleistung der Konformität mit der Störfallverordnung. 
Auch die automatische Buchung von Beginn und Ende der 
Arbeitszeit wurde wie gefordert umgesetzt. 

„�Für primion war dieses Projekt  
eines der außergewöhnlichsten  
der jüngsten Vergangenheit.  
Bei jedem Besuch im Gondwanaland – der sich  
übrigens immer lohnt – werden wir wieder daran erinnert  
und freuen uns, dass wir mit dazu beitragen konnten,  
diese einmalige Tier- und Pflanzenwelt zu schützen.“

   Projektleiterin Nicole Simon
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